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Presse-Mitteilung:	
 
Die designierte Kultursenatorin Sarah 
Wedl-Wilson zu Gast beim Gala-Abend:  
 
„20 Jahre „Berliner Kindertheaterpreis“ 
	
	
Berlin,	7.	Mai	2025		
	
Seit	2005	loben	GRIPS	und	die	GASAG	AG	den	Wettbewerb	„Berliner	
Kindertheaterpreis“	alle	zwei	Jahre	im	deutschsprachigen	Raum	aus,	um	neue,	
leidenschaftliche	und	humorvolle	Autorinnen	und	Autoren	für	das	
zeitgenössische	Kindertheater	zu	begeistern.	Der	„Berliner	
Kindertheaterpreis“	gilt	dank	seiner	praxisnahen	Konzeption	als	einer	der	
erfolgreichsten	Wettbewerbe,	von	dem	bundesweit	alle	Kinder-	und	
Jugendtheater	profitieren.		

	
Heute	(7.	Mai	2025,	ab	19	Uhr)	feiert	das	Berliner	GRIPS	Theater	und	die	GASAG	
AG	das	20-jährige	Jubiläum	mit	einem	Gala-Abend.		
	
Als	Gastrednerin	hat	heute	spontan	die	designierte	Senatorin	für	Kultur	
Sarah	Wedl-Wilson	zugesagt.		
Neben	GRIPS-Leiter	Philipp	Harpain	wird	auch	der	Vorstandsvorsitzende	
der	GASAG	AG	Georg	Friedrichs	und	die	Autorin	Olga	Bach	sprechen.	
	
Eigens	zum	Jubiläum	wurden	fünf	ehemalige	Teilnehmende	eingeladen,	außer	
Konkurrenz	fünf	Minidramen	für	Kinder	zum	Thema	„Zukunft“	zu	schreiben.	Das	
Regie-Kollektiv	HannsJana	stellt	diese	in	Szenischen	Lesungen	vor.	Im	Anschluss	
wird	zum	Empfang	geladen.		

	
Wie	kam	es	zu	der	Zusammenarbeit	GRIPS	und	GASAG?		
2005	war	die	GASAG	auf	der	Suche	nach	einem	weiteren	kulturellen	Berliner	
Partner	mit	einem	Fokus	auf	den	Nachwuchs,	parallel	hatte	das	GRIPS	schon	die	
Idee	eines	Nachwuchswettbewerbs	für	Autor*innen	für	das	Kindertheater	
entwickelt	–	ein	mehr	als	glücklicher	Zufall.	Aus	der	Partnerschaft	zweier	doch	
sehr	ungleicher	Häuser	zu	Beginn	hatte	sich	sehr	schnell	eine	kreative	und	
produktive	Freundschaft	entwickelt,	in	deren	Mittelpunkt	der	künstlerische	
Prozess	steht.	Dank	des	auf	Langfristigkeit	angelegten	Sponsoringkonzepts	der	
GASAG	konnte	sich	der	Wettbewerb	über	die	Jahre	mit	entsprechenden	
Modifizierungen	entwickeln,	so	dass	die	Bedingungen	für	den	kreativen	Prozess	
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sich	stetig	verbesserten.	Inzwischen	nehmen	bereits	erfolgreiche	Autorinnen	und	
Autoren	teil,	für	die	das	Schreiben	für	das	Kindertheater	als	Genre	neu	ist.		
	
„Der	Berliner	Kindertheaterpreis	ist	längst	mehr	als	nur	ein	Wettbewerb:	Er	ist	
eine	lebendige	Brücke	in	die	Zukunft	des	Kindertheaters.	Viele	der	
Preisträger*innen	schreiben	noch	immer	für	das	Kindertheater	–	einige	auch	
weiter	für	das	GRIPS	Theater“,	so	GRIPS-Leiter	Philipp	Harpain.	„Unser	Ziel	
war	es	von	Anfang	an,	neue	Stimmen	für	das	Kindertheater	zu	gewinnen	und	
ihnen	eine	Plattform	zu	bieten.	Dass	dies	nun	seit	zwanzig	Jahren	Bestand	hat,	
zeigt,	wie	nachhaltig	unser	Ansatz	ist.“	
„Wir	fördern	das	GRIPS	Theater	voller	Überzeugung,	weil	das	GRIPS	mit	seinen	
Stücken	für	Kinder	und	Jugendliche	für	großartige	Theaterarbeit	steht“,	so	Georg	
Friedrichs,	Vorstandsvorsitzender	der	GASAG	zur	Preisverleihung	2023.	
„Wir	haben	mit	dem	Berliner	Kindertheaterpreis	eine	Zusammenarbeit	gefunden,	
die	auf	Vertrauen	und	Respekt	beruht	und	auf	Augenhöhe	geführt	wird.“	

	
Was	ist	das	Erfolgsrezept?	
Es	ist	das	praxisnahe	Konzept	des	Wettbewerbs,	das	Autorinnen	und	Autoren	
Einblicke	in	den	Praxisalltag	eines	Kindertheaters	gibt.	Das	Förderprogramm	
umfasst	eine	intensive	Begleitung	in	Workshops:	Von	der	ersten	Idee	über	
Klassenbesuche	mit	der	Theaterpädagogik	und	praktischer	Dialogarbeit	mit	
Schauspielenden	bis	zu	Gesprächen	mit	der	Dramaturgie.	Diese	enge	
Zusammenarbeit	führt	dazu,	dass	jedes	Gewinnerstück	auf	der	Bühne	des	GRIPS	
Theaters	uraufgeführt	wird.		

	
Der	Berliner	Kindertheaterpreis	hat	u.a.	Autorinnen	und	Autoren	wie	Esther	
Becker,	Milena	Baisch,	Kirsten	Fuchs,	Kristo	Šagor,	Thilo	Reffert,	Jan	Friedrich	
und	Carsten	Brandau	ausgezeichnet.	Ihre	Stücke	werden	bundesweit	gespielt.	Im	
aktuellen	GRIPS-Repertoire	finden	sich	Werke	von	Milena	Baisch,	Kirsten	Fuchs	
und	Manuel	Ostwald.		
	
Für	die	Jubiläumsausgabe	wurden	Tamara	Bach,	Andreas	Jungwirth,	Vera	
Schindler,	Benjamin	Tienti	und	Reihaneh	Youzbashi	Dizaji	eingeladen.		
--------------------	
	
	
Mit	freundlichen	Grüßen	
	
GRIPS	Theater	 	 	 	 	 GASAG	AG	
	


